
Dornbirner

Gemeindiblatt.
Sschein sden Somag. — Preitr gunschtg 1 Der grit Pestersanung K 320), Apeie Ronmnemn 16 5.  Einschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei in's Gemeindeamt zu bringen.
Nr. 34.

Sonntag, AI. August 1904. 35. Jahrg.

Kundmachungen. Auszug aus den amtl. Anzeigen der Vorarlb. Landeszeitung
Nr. 178—186.

Exekutive Versteigerung: gegen Alois Schatz¬Schulentlassung für die Schulen des II., III. und mann in Rankweil.
IV. Bezirkes. gegen die Eheheute Johann Oesterle und Rosina,

geb. Benzer, in Hohenems.Laut Erlaß des k. k. Bezirksschulrates vom 1. Oktober
gegen Johann Engelhard, Bäcker von Innerbraz.1901 kann am Schlusse des Schuljahres Schülern, welche
gegen Gustav Bluhm und Josefine, geb. Kees, indas 14. Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haben, dasselbe Dornbirn.

aber bis zum 31. März vollenden, und welche die für die gegen Katharina Hellbock geb. Brunner in Höchst.Volksschule vorgeschriebenen notwendigen Kenntnisse besitzen,
Gläubiger=Vorrufung: nach Johann Marschalkaus erheblichen Gründen von der Bezirksschulaufsicht die

vonTosters.vorzeitige Entlassung bewilligt werden.
Erben=Vorrufung: nach Anna Maria Galehr,Wer auf diese Nachsicht Anspruch machen will, hat

Ww.Prinkwälder, in Schruns.sich zu diesem Zwecke Montag den 29. August d. Is.
Todeserklärung: desvon 2—4 Uhr nachmittags an die betreffende Schulleitung 1. Jean David, 2. der

zu wenden. Katharina Barbara, 3. der Maria Natter von Reuthe, Bezau,
Johann Breuß von Rantweil.Dornbirn, am 21. August 1904.

2.1 Kuratel=Verhängung: über Anna Maria SchnarfDer Ortsschulrat.
in Gortipohl.

Stierhaltung.
Auf Grund des Beschlusses der Stadtvertretung vom Mitteilungen.9. April 1902 betreffend die Durchführung der Zuchtstier¬

haltung in der Gemeinde Dornbirn wird in Erinnerung Das Geburtsfest unseres Kaisers wurde vergangenen
gebracht, daß sich die Viehbesitzer in den einzelnen Rayonen Donnerstag in herkömmlicher Weise gefeiert. In allen drei
(Zuchtbezirken) bezüglich Anschaffung eines oder mehrerer Pfarrkirchen und der Expositur Haselstauden wurden Fest¬Zuchtstiere für die kommende Sprungperiode 1904/05 noch

gottesdienste gehalten, welchen die k. k. Beamten, die Stadt¬im Monate August d. Is. zu vereinbaren haben und ver¬
vertretung und die Schuljugend mit ihren Lehrkörpern bei¬weisen speziell auf Punkt 4 der gedruckten „Grundzüge für wohnten. Die öffentlichen Gebäude waren beflaggt.die Zuchtstierhaltung“ in der Gemeinde Dornbirn.

Gemeindeausschuß. Derselbe ist auf kommenden MittwochDornbirn, im August 1904. den 24. d. Mis. abends 5½ Uhr unter Hinweisung aufDer Stadtrat. § 41 G. O. zu einer Sitzung zwecks Erledigung der Tages¬
ordnung vom 19. d. Mts. einberufen.Wegsperre. Hauszinsstener-Bekenutnisse. Die Hauseigentümer, welcheDie Feldstraße am rechten Fischbachufer, von der Wohnbestandteile, Gewölbe, Stallungen, Keller 2c. vermietetHaselstauderstraße bis zur Reichsstraße, ist von Montag den
haben, werden nochmals auf die im Gemeindeblatte Nr. 3222. d. Mts. an wegen Ausräumungsarbeiten im Fischbache verlautbarte Kundmachung aufmerksam gemacht.gesperrt. Johann Mäser. Unter Hinweis auf den am letztenDornbirn, am 21. August 1904.
Sonntag veröffentlichten Gemeindeausschuß=SitzungsberichtDer Stadtrat.
(Punkt 10) wird mitgeteilt, daß Johann Mäser, Butterhändler

in der Riedgasse das bezügliche Erklären in Sachen derStraßenausbesserungskosten. Bodenabtretung zur Zollgasse gemacht hat. — Diese Auf¬Die Rechnung für die untere Roßmähder=Straße, kleine klärung geschieht auf Verlangen eines andern Mäser.Fuhrstraße, obere und untere Hornstraße liegt von heute an Obstdiebe. Die Polizeiorgane haben die Anweisung
durch 8 Tage bei Gefertigtem zur Einsicht auf erhalten, jeden Obstdieb sofort in den Arrest zu führen.insprachen gegen die Verteilung wollen in obbezeichneter Namentlich werden Eltern und Machthaber der Kinder er¬gemacht werden.Frist

nnert, den Letzteren das Verbot des Diebstahls einzuschärfen.Dornbirn, am 21. August 1904.
Die Straße zwischen Kellenbüchel und Tugstein ist amDer Straßenmeister: Josef Salzmann. 24. und 25. d. Mts. unfahrbar.
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